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NÄCHSTER REDAKTIONSSCHLUSS 
IST AM 17.3.2026 UM 10:00 UHR.
Wir bitten um Beachtung. 

IMPRESSUM

Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Todtmoos erscheint 
wöchentlich freitags und wird an alle erreichbaren Haus-
halte der Gemeinde Todtmoos im Abonnementverfahren für 
32,10 Euro verteilt. 

HERAUSGEBER: Gemeindeverwaltung Todtmoos, 
St.- Blasier-Straße 2, 79682 Todtmoos

VERANTWORTLICH FÜR DEN REDAKTIONELLEN  TEIL: 
Bürgermeister Marcel Schneider o.V.i.A.

VERANTWORTLICH FÜR DIE KIRCHEN- &  
VEREINSMITTEILUNGEN:
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende des jeweiligen 
Vereins. 

FÜR DEN ANZEIGENTEIL: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, 07771 9317-11, 
Fax 9317-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, 
www.primo-stockach.de

Notruf  1 10
Polizeiposten St. Blasien  07672 922280
Muchenländerstr. 2A
Mo.,Die., Do., Fr. 7:30 - 17:00 Uhr
Mi. 7:30 - 20:00 Uhr
Polizeirevier Bad Säckingen  07761 9340
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   116 117
Gift-Bereitschaftsdienst Freiburg 0761 2 7043 61
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst   01801 116 116
Notfallversorgung im Spital Waldshut

• Internistische Notfallversorgung 
• Chirurgische Notfallversorgung 
• Gynäkologische Notfallversorgung 
• Geburtshilfliche Notfallversorgung
• Urologische Notfallversorgung

Sie erreichen das Spital Waldshut an allen 
Tagen rund um die Uhr unter Telefon  07751/85-0

Landratsamt Waldshut 07751 86 -0
Öffnungszeiten:
Mo u. Di 08:30 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Mi geschlossen
Do 08:30 - 15:30 Uhr 
Fr 08:30 - 12:30 Uhr
Müllabfuhr  07751 865432
Hotline Abfuhr Gelbe Säcke 0800 1223255

Primacom Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG 
Region Südwest, Haifa Allee 2, Mainz 03025 777777
E-mail: kundendienst@primacom.de 
Internet: www.primacom.de 

EnergieDienst AG
Service-Nummer 07623 921200
Störungs-Nummer 07623 921818

Verbraucherzentrale
Infotelefon (0,12 Euro/Minute) 0711/66 91 10
Mo bis Do 10:00 - 18:00 Uhr
Fr 10:00 - 14:00 Uhr

SOZIALE DIENSTE 

„Tauschbörse“ Kinderleicht  
der Trachtenkapelle Todtmoos
im ehemaligen Hauptschulgebäude, Jägermatt 1,  
oberer Eingang
Öffnungszeiten: 
Mi & Do  10:00 bis 17:00 Uhr
Fr  10:00 bis 18:00 Uhr

Familienwerk Sölden 
Dorfhelferin-Einsatzleitung:   07741 966053
Raphaela Gunkel  0176 17612811
raphaela.gunkel@familienwerk-soelden.de

Sozialstation St. Blasien
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Hauswirtschaftliche 
Dienstleistungen, Betreuung dementer Menschen, Dorfhel-
ferinnen, Essen auf Rädern, Hausnotruf 07672 2145

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V., 
Freiburg, www.bsvsb.org 0761 36122

Psychologische Beratungsstelle für Kinder, 
Jugendliche & Eltern Caritasverband Hochrhein e.V.
Termine auch in St. Blasien möglich 07761 569832

Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, Waldshut-Tiengen  07751 83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung
Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890

DRK-Servicestelle SeniorInnen Bad Säckingen
(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler Sozialer Dienst, 
Fahrdienst, Behördengänge, Pflege, Arztfahrten) 07761 920124

Deutsche Rentenversicherung
Beratungsstelle Waldshut 07621 42256-10

Hospizdienst e.V.  07751 80110
oder  07755 1333

Arbeiterwohlfahrt
St. Blasien   07672 44 33
Bad Säckingen  07761 24 80
Waldshut 07751 91120

Beratungsstelle für alters- und  behindertengerech-
tes Wohnen des LK Waldshut 07741/91 35 44

Hausnotruf für Neuinteressenten
(Frau Kießler) 07743 93 38 13

bwlv Fachstelle Sucht Waldshut 
Abt. Alkohol, Medikamente, Glücksspiel 07751 89668-0
Abt. Jugend- und Drogenberatung   0775 /89677-0
www.bw-lv.de

Sorgentelefon f. Erwachsene  07762 90 01
von 14:00  bis 23:00 Uhr 0800 1 11 01 11

Lerntherapeutische 
Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672 48 13 48

Frauen- und Kinderschutzhaus  07751 35 53
Postfach 1224, 79742 Waldshut
E-Mail: frauenhaus@frauenhaus-wt.de

Offene Beratung „courage”  07741 8082277
Hauptstraße 42b, 79787 Lauchringen
E-Mail: courage@frauenhaus-wt.de
Internet: http://www.frauenhaus-wt.de

Kinder- und Jugendtelefon 0800 1110333

Sexueller Missbrauch - sexuelle Gewalt 07751 910843
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Telefonnummer  08000 116016

donum vitae  07751 898237
Waldshut, Rheinstraße 8  0172 7331604
Schwangerschaftsberatungsstelle 
und Beratungsstelle für gesetzliche 
Schwangerschaftskonfliktberatung 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen
Tierheim Steinatal 2  07741 684033
Handy Notruf-Nr. 0151 5544785

Kreismieterverein  Waldshut e.V. 07751 3790

NOTRUFNUMMERN WICHTIGE RUFNUMMERN

Rathaus Todtmoos
St.-Blasier-Straße 2 07674 848-0
Telefax: 07674 8 48-33
Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 08:30  - 11:30 Uhr
Di 14:00 - 18:00 Uhr
Mi 14:00 - 16:00 Uhr
Zentrale E-Mail-Anschrift für alle Abteilungen der Verwal-
tung: sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften der Mitarbeiter der Verwaltung: 
www.todtmoos.net

Tourist Information Todtmoos
www.todtmoos.de 07674 90600
Wehratalstr.19, 79682 Todtmoos
Wir sind für Sie da: 
Mo., Di., Mi., Do., Fr. 09.00 - 12.00 Uhr
Di. 14.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: tourist-info@todtmoos.net

Revierleiter Forstrevier Todtmoos
Valentin Platten 07762 8033825
Handy:  0174 6984724
E-Mail: Valentin.Platten@landkreis-waldshut.de 

Bauhof 07674 92099-48
Telefax: 07674 9 20 99-49
Telefonisch am besten zu erreichen: 07:30 und 14:00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb der Dienstzeiten:
Bauhofleiter Siegfried Opfer 0175 7225396
Kläranlage Vordertodtmoos 07674 92099-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Klärwärter Nils Fornarelli  0175 7225390

Wasserversorgung 
Wassermeister Armin Koch 
Handy 0175 7225393 07674 920540

Recyclinghof  Grünschnittsammelstelle
Mi 14:00 - 17:00 Uhr Mi   14:00 - 17:00 Uhr
Fr 15:00 - 17:00 Uhr  Fr    14:00 - 17:00 Uhr
Sa 09:00 - 14:00 Uhr  Sa   09:00 - 14:00 Uhr

Ökumenische öffentliche Bücherei
Grüntalstraße 2 (Pfarrzentrum)1. OG 07674 92 08 82
Öffnungszeiten:
Montag 17:00  - 18:30 Uhr
Freitag am 1. Freitag im Monat, 
 16.00 - 17.30 Uhr

GEMEINDEVERWALTUNG

Notfalltreffpunkt Wehratalhalle
Wehratalstraße 19

NOTFALLTREFFPUNKT
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Aktuelle Bekanntmachungen
Sie finden unsere amtlichen Bekanntma-
chungen immer aktuell auf unserer Home-
page unter www.todtmoos.net, auf der Start-
seite unter „Bekanntmachungen“ oder über 
den QR-Code

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Appartement/  
Wohnung gesucht 
Die Gemeinde sucht eine kleine Woh-
nung (gerne unmöbliert) in Todt-
moos oder Umgebung zur Anmie-
tung für eine alleinstehende Person 
ab dem 15.04.2026 

Wohnungsangebote oder Rückfra-
gen können gerne an das Hauptamt 
der Gemeinde (hauptamt@todt-
moos.net) gerichtet werden. 

Jolanta Kaminski ist künftig im Bürgerbüro tätig. Zu ihren Auf-
gaben gehören unter anderem das Meldewesen, die Betreu-
ung des Amtsblatts sowie das Fundbüro. Frau Kaminski ist 
ausgebildete Verwaltungsfachangestellte und absolvierte ihre 
Ausbildung bei der Stadtverwaltung in Lörrach. Zuletzt war sie 
im Bürgerbüro der Stadt Wehr beschäftigt, wo sie umfangrei-
che Erfahrungen im Bürgerservice sammeln konnte.
 
Stefan Soder verstärkt den technischen Bereich der Gemeinde. 
Er ist in den Bereichen Wasserversorgung, Abwasserentsor-
gung sowie im Bauhof tätig. Herr Soder ist gelernter Schreiner 
und hat im Laufe seiner beruflichen Laufbahn verschiedene 
Fortbildungen absolviert.
 
Die Gemeinde Todtmoos heißt beide neuen Mitarbeiter herz-
lich willkommen und wünscht ihnen einen guten Start sowie 
viel Erfolg bei ihren neuen Aufgaben.
 

Foto: Andreas Böhm  

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
 
ab dem 16. März steht Ihnen in Todtmoos die HilverApp zur 
Verfügung – eine unkomplizierte Möglichkeit, ehrenamtliche 
Hilfe im Alltag zu erhalten oder selbst anzubieten. Das Angebot 
richtet sich besonders an ältere Menschen oder Personen mit 
Unterstützungsbedarf, aber auch alle anderen, die kleine All-
tagshilfen benötigen oder helfen möchten. Wichtig ist dabei: 
Hilfeempfänger müssen nicht auch automatisch Hilfe anbieten!

Mit „hilver“ können Sie beispielsweise Unterstützung beim Ein-
kaufen, Fahrten zum Arzt, Hilfe im Haushalt oder Garten, tech-
nische Unterstützung oder gesellige Aktivitäten wie Spazier-
gänge oder Spiele unkompliziert anfordern. Die Vermittlung 
erfolgt digital über die App, die Webseite app.hilver.de oder 
ausnahmsweise analog telefonisch im Rathaus.
 
Die Initiative wurde von Frau Marianne Höldin und Frau Edith 
Schild angestoßen, denen ich an dieser Stelle dafür danken 
möchte. Nachdem der Gemeinderat sich für dieses nieder-
schwellige Angebot entschieden hat, haben Frau Denise Gra-
nata und Frau Lea Gerspacher die interne Begleitung des Pro-
jektes im Rathaus übernommen. Ehrenamtliche Helfer konnten 
sich bereits seit einigen Wochen registrieren.

Ich freue mich, dass Todtmoos mit „hilver“ einen weiteren Mo-
saikstein für ein angenehmeres und solidarisches Zusammen-
leben in unserer Gemeinde setzt. Die Gemeindeverwaltung in-
formiert Sie weiterhin über die Nutzung und Entwicklung von 
„hilver“.
 
Herzliche Grüße
Ihr
Marcel Schneider 
Bürgermeister

BÜRGERMEISTER 

Lassen Sie Ihren Mähroboter nachts oder unbeaufsichtigt laufen? 
Bitte bedenken Sie: Igel und andere Kleintiere ziehen sich 
bei Gefahr nicht schnell genug zurück und sind dem Gerät 
schutzlos ausgeliefert. 
Mit einer angepassten Nutzung leisten Sie einen wichtigen 
Beitrag zum Artenschutz.
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Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig und 
tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat: 
0800/ 00 22 833 (24 Stunden erreichbar) oder www.aponet.de

Die Dienstbereitschaft der Apotheken beginnt um 8.30 Uhr  
und endet um 8.30 Uhr am darauf folgenden Tag. 

Samstag, 14.03.2026 
Hirsch-Apotheke Schopfheim 
Hebelstr. 9, 79650 Schopfheim Tel.: 07622 - 76 55 

Sonntag, 15.03.2026 
Bahnhof-Apotheke Schopfheim 
Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim Tel.: 07622 - 81 34 

Montag, 16.03.2026 
Schwarzwald-Apotheke Hinterzarten 
Freiburger Str. 4, 79856 Hinterzarten Tel.: 07652 - 9 11 40

Dienstag, 17.03.2026 
Schwarzwald-Apotheke Hinterzarten 
Freiburger Str. 4, 79856 Hinterzarten Tel.: 07652 - 9 11 40 

Mittwoch, 18.03.2026 
See-Apotheke Schluchsee 
Fischbacher Str. 11, 79859 Schluchsee Tel.: 07656 - 5 93 

Donnerstag, 19.03.2026 
Stadt-Apotheke Bad Säckingen 
Münsterplatz 26, 79713 Bad Säckingen Tel.: 07761 - 43 33 

Freitag, 20.03.2026 
Dom-Apotheke St. Blasien 
Todtmooser Str. 11, 79837 St. Blasien Tel.: 07672 - 14 17 

Samstag, 21.03.2026 
Apotheke Dr. Kammerer St. Blasien 
Bernau-Menzenschwander-Str. 5, 79837 St. Blasien Tel.: 07672 - 5 15 

Sonntag, 22.03.2026 
Park-Apotheke Lenzkirch 
Kirchplatz 7, 79853 Lenzkirch Tel.: 07653 - 2 90

Braune Tonne Montag, 16. März 2026

Gelber Sack   Montag, 16. März 2026

VORANKÜNDIGUNG
Restmüll  Montag 23.03.2026

Nähere Information zu Abfallfragen finden Sie auf der 
Homepage: www.abfall-landkreis-waldshut.de
E-Mail: abfallwirtschaft@landkreis-waldshut.de

ABFUHRTERMINE
Die Abfuhren beginnen ab 6:00 Uhr, daher  
rechtzeitig die Abfälle bereithalten. 

APOTHEKENBEREITSCHAFTSDIENSTÄRZTLICHER NOTDIENST

Abfall-App
Keine Abfuhrtermine mehr verpassen! Nutzen Sie unser kostenloses Serviceangebot der Abfall-App.
Die App ist eine sinnvolle Ergänzung zum Müllkalender, der weiterhin jährlich zum Jahresende in 
Papierform an alle Haushalte verteilt wird. Scannen Sie hierzu den QR-Code zur direkten Weiter-
leitung in den jeweiligen Store oder laden Sie die App unter der Bezeichnung „Abfallplus“ für den 
Landkreis Waldshut über den jeweiligen Store herunter.

Notruf 112 - Ihre Verbindung zu  
DRK-Rettungsdienst und Feuerwehr bei Gefahr 
Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in ganz Deutschland und 
vielen weiteren europäischen Ländern Ihre direkte Verbindung zur 
Integrierten Leitstelle. Bei Feuer, bei Unfall mit Verletzten oder bei 
plötzlichen schweren gesundheitlichen Problemen erreichen Sie 
mit der Telefonnummer 112 am Tag und in der Nacht die Integrierte 
Leitstelle, welche sofort Hilfe zu Ihnen schickt. 

Bitte machen Sie folgende Angaben:
• Wo  ist der Notfall/Unfall/Brand?
• Was  ist geschehen?
• Wie viele  Verletzte/Betroffene sind zu versorgen?
• Welche  Verletzungen oder Krankheitszeichen haben die 

Betroffenen? 

Wichtig  zum Schluss:
• Warten  Sie immer auf Rückfragen der integrierten Leitstelle! 

Missbrauch des Notrufes, etwa für Scherze, wird bestraft. 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst  
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Notfalldienst): (Anruf ist kostenlos) 116117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter WWW.116117.de  

Allgemeine Notfallpraxis Lörrach,  
Kreiskrankenhaus Lörrach 
Spitalstr. 25, 79539 Lörrach 
Öffnungszeiten:   Mo - Fr 19.00 - 22.00 Uhr
 Sa, So und Feiertage 09.00 - 20.00 Uhr 

Allgemeine Notfallpraxis Waldshut-Tiengen,  
Klinikum Hochrhein GmbH 
Kaiserstr. 93-101, 79761 Waldshut-Tiengen 
Öffnungszeiten:   Sa, So und Feiertage 9.00 - 19.00 Uhr   

Notfallpraxis HNO Villingen-Schwenningen 
Schwarzwald-Baar Klinikum  
Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 10.00 - 20.00 Uhr

Kinder Notfallpraxis Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus 
Feldbergstr. 15, 79539 Lörrach 
Öffnungszeiten:  Sa, So und Feiertage 10.00 - 15.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 0180 322 255 530 

oder unter der Tel. 01801/ 116 116 (0,039 €/min). 
Weitere Informationen finden Sie unter  
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.  
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmit-
telbaren Umgebung Notdienst haben. 
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Gemeinde Todtmoos zeigt Flagge für Tibet 
– 30 Jahre Solidarität
Todtmoos hat am 10. März die tibetische Flagge am Rathaus gehisst, 
um auf die anhaltenden Menschenrechtsverletzungen in Tibet auf-
merksam zu machen. Bundesweit beteiligen sich auch in diesem 
Jahr Hunderte Städte, Gemeinden und Landkreise an der Aktion 
„Flagge zeigen für Tibet“, die 2026 ihr 30-jähriges Jubiläum feiert.
2026 markiert das 30-jährige Bestehen der Kampagne “Flagge zei-
gen für Tibet”. Seit drei Jahrzehnten steht die von der Tibet Initi-
ative Deutschland organisierte Aktion für den Einsatz für Frieden, 
Gerechtigkeit und Menschenrechte. Was 1996 mit 21 Pionierkom-
munen und viel ehrenamtlichen Einsatz begann, ist heute eine der 
größten kommunalen Menschenrechtsaktionen in Deutschland.  
Heute hissen jährlich über 400 Kommunen die tibetische Flagge 
öffentlich und setzen damit ein sichtbares Zeichen der Solidarität 
mit der tibetischen Bevölkerung und tragen dazu bei, dass die Men-
schenrechtslage in Tibet im gesellschaftlichen und politischen Dis-
kurs präsent bleibt.

MITTEILUNGEN ANDERER BEHÖRDEN

AKTUELLE MITTEILUNG 
IHRER POLIZEI
Sperrnotruf 116 116
HINTERGRÜNDE: EC- und Kreditkarten sind eine gängige Alterna-
tive zum Bargeld und besitzen als Zahlungsmittel eine recht hohe 
Akzeptanz - auch international. Diesen Umstand machen sich auch 
Kriminelle zu Nutze und entwickeln immer neue Vorgehensweisen, 
um an sensible Daten, wie PINs oder Kartenprüfnummern zu kom-
men.
 
UNSERE FAKTEN: Um den Missbrauch Ihrer Karten wirksam zu ver-
hindern, sollten Sie Ihre gestohlenen oder verlorenen Karten so-
fort sperren lassen.

TIPPS:
• Debitkarten (z.B. girocard, früher auch als ec-Karte bezeichnet) 

können bundesweit über die einheitliche zentrale Telefonnum-
mer 116 116  (Sperr-Notruf) gesperrt werden.

• Aus dem Ausland erreichen Sie den Sperr-Notruf mit der jeweili-
gen Landesvorwohl für Deutschland, in der Regel unter +49 116 
116.

• EC- und Bankkarten: die Kontonummer wird unbedingt benötigt; 
die Bankleitzahl ist für die schnellere Abwicklung hilfreich

• Kreditkarten: der Name der Bank oder alternativ die Bankleitzahl
 
Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei

Boys‘ Day in Waldshut
Schnuppertag im Rahmen des Boys‘ Day am 23.04.26 bei der 
Agentur für Arbeit
Entdecke die Perspektiven, die dir ein Studium bei der Agentur für 
Arbeit Waldshut bietet!
Am diesjährigen Boys‘ Day haben Jungs ab Klasse 6 die Chance, 
einen Überblick über die Studienmöglichkeiten bei der Agentur für 
Arbeit und einen spannenden Einblick in praktische Arbeitsfelder 
nach dem Abschluss zu bekommen.
Weitere Infos und Anmeldung online im Boys‘ Day Radar: https://
www.boys-day.de/boys-day-radar
Ansprechperson für Rückfragen: Sonja Schäfer, Beauftragte für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt (Tel. 07621/178-305)

Dual studieren – Zukunft planen!
Online-Infoabend für Studieninteressierte und Eltern
Donnerstag, 19. März, 18:00 bis 20:00 Uhr online (Zugangslink 
nach Anmeldung)
Wer sich für ein duales Studium interessiert oder sein Kind bei der 
Studienwahl unterstützen möchte, erhält beim kostenlosen On-
line-Infoabend der Agentur für Arbeit Waldshut-Tiengen wertvolle 
Orientierung und konkrete Einblicke.
Ein duales Studium kombiniert wissenschaftliches Lernen mit prak-
tischer Erfahrung in Unternehmen und eröffnet spannende Karrie-
rewege.
Doch welches Modell passt? Wie bewirbt man sich? Welche Voraus-
setzungen sind wichtig und wie sieht das mit der Finanzierung aus?
Beratungsfachkräfte der Studienberatung sowie Expertinnen und 
Experten der Dualen Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) be-
antworten Fragen rund um Studienmodelle, Studiengänge, Bewer-
bungsprozesse und Perspektiven.
Ideal für:
• Schülerinnen und Schüler mit Studieninteresse
• Eltern, die ihre Kinder unterstützen möchten
• alle, die sich einen praxisnahen Einstieg ins Studium wünschen
 
Termin: 19. März 2026, 18:00 – 20:00 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung per E-Mail an:
Waldshut-Tiengen.Berufsberatung@arbeitsagentur.de

Online-Angebote per Klick: 
Bevollmächtigte können Behördengänge jetzt auch digital er-
ledigen
 
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) geht den nächsten Schritt 
in ihrer Digitalisierungsstrategie: Mit dem neuen Service „Ver-
tretung online“ können bevollmächtigte Personen künftig 
Dienstleistungen der BA vollständig digital für die von ihnen 
vertretenen Personen wahrnehmen.
Das neue Angebot richtet sich an Privatpersonen (Angehörige und 
Vertrauenspersonen) im Bereich der Arbeitslosenversicherung und 
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Grundsicherung, die Kundinnen und Kunden im Behördenalltag 
unterstützen. Mit diesem digitalen Service ermöglicht die BA erst-
mals eine vollumfängliche, gewillkürte digitale Vertretung. Sobald 
eine entsprechende Vollmacht inklusive der Berechtigung zum 
„Online-Handeln“ vorliegt, können Bevollmächtigte alle freigege-
benen Online-Angebote der BA stellvertretend nutzen. Sie können 
beispielsweise einen Antrag auf Arbeitslosengeld online stellen, 
Bescheide einsehen, Postfachnachrichten versenden und Verände-
rungen mitteilen. Ab voraussichtlich Ende April 2026 stehen auch 
der Hauptantrag und die Mitwirkungssteuerung zur Nutzung durch 
Bevollmächtigte bereit.
 
Jenniefer Schmucker, Vorsitzende der Geschäftsführung der Agen-
tur für Arbeit Lörrach: „Unser Ziel ist es, den Alltag der Menschen 
zu erleichtern. Durch die neue Online-Vertretung sparen wir Betrof-
fenen und ihren Helfern Zeit und Wege, indem wir erstmals eine 
lückenlose und rechtssichere digitale Stellvertretung ermöglichen. 
Damit sparen wir nicht nur Zeit, sondern machen es auch leichter, 
Unterstützung zu erhalten, wenn man sie braucht. Insbesondere 
Menschen, die bereits eine Vollmacht haben, profitieren von dieser 
neuen Möglichkeit.“
 
Auch gesetzliche Vertretungen und Vertretungen durch Unterneh-
men werden schrittweise eingeführt.
Die rund 260.000 Kundinnen und Kunden, die aktuell bereits klassi-
sche Vollmachten nutzen, können diese bestehenden Vollmachten 
aktiv um den Zusatz „Online-Handeln“ ergänzen.
 
Informationen zu diesem Verfahren sowie Details zum Ablauf fin-
den sich unter: www.arbeitsagentur.de/link/online-vertretungen.
 
Auf dieser Seite sind die Online-Angebote, die Bevollmächtigte 
ab sofort nutzen können, aufgeführt. Auch eine Muster-Vollmacht 
steht zum Download bereit. Die Person, welche die Vollmacht gibt, 
legt diese schriftlich vor und weist sich dabei aus.
 

Tag des Gesundheitsamts am 19. März 
– Impfberatung im Gesundheitsamt des 
Landkreises Waldshut
Anlässlich des Aktionstags lädt das Gesundheitsamt des Land-
kreises Waldshut Bürgerinnen und Bürger herzlich zur kosten-
losen Impfberatung nach Waldshut ein. 

Interessierte können den ganzen Tag über im Gesundheitsamt ihren 
Impfschutz überprüfen und sich zu möglicherweise notwendigen 
Impfungen beraten lassen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in-
formieren individuell und umfassend zu empfohlenen Impfungen 
– sei es für Kinder, Jugendliche oder Erwachsene. Zusätzlich infor-
miert das Gesundheitsamt an dem Tag über viele wissenschaftlich 
fundierte Fakten zum Thema Impfungen.
 
Wichtig: Bitte bringen Sie an dem Tag unbedingt Ihren Impfpass 
mit, damit eine fundierte Beratung möglich ist.
 
Wann: Donnerstag, 19. März 2026 | 
9:00 und 12:30 Uhr sowie 13:30 und 16:30 Uhr
Wo: Gesundheitsamt Landkreis Waldshut | Im Wallgraben 34 | 
79716 Waldshut-Tiengen
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
Hinweis: Impfungen können nicht durchgeführt werden. Das An-
gebot umfasst ausschließlich die persönliche Beratung. Außerdem 
sind keine reisemedizinischen Beratungen möglich.
 
Das Gesundheitsamt des Landkreises Waldshut freut sich auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher.

Ministerium für Umwelt, Klima und  
Energiewirtschaft Baden-Württemberg
2025 deutlich zu warm und mit ausgeprägter Hitzephase
In Baden-Württemberg ist es zu warm. Dieser Trend hielt auch im 
Jahr 2025 an. Besonders der Juni sticht mit ungewöhnlich hohen 
Temperaturen und einer Hitzewelle hervor.
Die erste Jahreshälfte war geprägt von einer ausgeprägten Tro-
ckenphase, die unter anderem für niedrige Wasserstände sorgte. 
Der Klimatische Jahresrückblick der Landesanstalt für Umwelt Ba-
den-Württemberg (LUBW) zeigt, wie sich der Klimawandel hier vor 
Ort auswirkt.
 
Widerstandsfähigkeit stärken
Umweltministerin Thekla Walker: „Es ist wichtig, im Blick zu haben, 
wie sich unser Klima verändert und welche Folgen das mit sich 
bringt. Die Entwicklung ist klar: Es wird wärmer, Extremwetter 
nimmt zu. Das macht der Natur und den Menschen immer mehr zu 
schaffen. Klimaschutz muss deshalb unbedingt weiter ganz oben 
auf unserer Prioritätenliste stehen. Gleichzeitig gilt es, uns best-
möglich für die bereits spürbaren Auswirkungen des Klimawan-
dels aufzustellen. Bei dieser wichtigen Aufgabe unterstützen wir 
die Kommunen in Baden-Württemberg – von der Erstellung von 
Anpassungskonzepten bis zu deren Umsetzung. So gelingt es uns, 
widerstandsfähiger zu werden.“
 
Mehr Hitze-, weniger Kältephasen
Das Jahr 2025 war in Baden-Württemberg wieder deutlich zu warm. 
Die durchschnittliche Jahrestemperatur lag bei 9,8 Grad Celsius. 
Damit war es 1,9 Grad wärmer als im Durchschnitt der Jahre 1961 
bis 1990. Alle Monate des Jahres waren wärmer als die jeweiligen 
Vergleichswerte. Besonders herausragend war der Juni: Mit einer 
Durchschnittstemperatur von 19,4 Grad war er nicht nur der wärms-
te Monat des Jahres, sondern auch der zweitwärmste Juni seit 1961. 
Die Temperatur lag 4,4 Grad über dem langjährigen Mittel. Ende Juni 
kam es außerdem zu einer starken Hitzewelle. Dr. Ulrich Maurer, Prä-
sident der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg, erklärt 
dazu: „Im Jahr 2025 gab es landesweit 16 Heiße Tage mit 30 Grad 
Celsius oder mehr. Das sind viermal so viele wie im Durchschnitt der 
Jahre 1961 bis 1990. Gleichzeitig gab es weniger Frost- und Eistage 
als früher. Das zeigt deutlich: Extreme Hitze tritt immer häufiger auf, 
strenge Kältephasen werden seltener. Der Erwärmungstrend in Ba-
den-Württemberg setzt sich fort.“
 
Trockenes Frühjahr mit früh einsetzendem Niedrigwasser
In der ersten Jahreshälfte gab es in Baden-Württemberg eine aus-
geprägte Trockenphase. Insbesondere das Frühjahr wies deutlich zu 
wenig Niederschläge auf. Das führte bereits früh im Jahresverlauf zu 
Niedrigwasser in vielen Fließgewässern des Landes. Schon ab Mai 
befanden sich über die Hälfte der Pegel des Niedrigwasser-Infor-
mationszentrums Baden-Württemberg mindestens in der Vorstufe 
Niedrigwasser. Im Juni und Juli lagen zeitweise über 60 Prozent die-
ser Pegel in den Klassen „sehr niedrig“ oder „extrem niedrig“. Die 
Niedrigwasserlage hielt über mehrere Monate an. Der Gemeinge-
brauch von Oberflächengewässern wurde teilweise eingeschränkt, 
Schiffe konnten nicht wie gewohnt verkehren. Erst ab Ende Juli 
sorgten wiederkehrende Niederschläge für eine spürbare Entspan-
nung der Situation.
 
Frühe Apfelblüte und hohe Wassertemperaturen
Die Witterungsverhältnisse des Jahres 2025 wirkten sich deutlich 
auf die natürlichen Systeme aus. Die Vegetationsperiode begann 
außergewöhnlich früh. Die Apfelblüte setzte landesweit bereits am 
15. April ein und damit rund 18 Tage früher als im Mittel der Refe-
renzperiode. Gleichzeitig war die Entwicklungsphase bis zur Pflück-
reife mit 118 Tagen eine der längsten seit Beginn der Auswertungen. 
Die Frühjahrstrockenheit dämpfte vermutlich die Entwicklung und 
sommerliche Niederschläge zögerten die Reife hinaus.
Auch die Gewässer reagierten auf die hohen Temperaturen und das 
Niedrigwasser. Während der sommerlichen Hitzeperioden erreich-
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ten die Wassertemperaturen im Rhein bei Karlsruhe Spitzenwerte 
von bis zu 27 °C. Solche hohen Temperaturen stellen insbesondere 
in Kombination mit niedrigen Abflüssen eine Belastung für aquati-
sche Lebensgemeinschaften dar und verändern langfristig die öko-
logischen Rahmenbedingungen in Flüssen und Seen.
 
Klimaanpassung für mehr Klimaresilienz
Die Ergebnisse zeigen klar: Der Klimawandel ist in Baden-Württem-
berg deutlich messbar. Er verändert den Wasserhaushalt, die Tem-
peraturen und auch natürliche Abläufe in der Tier- und Pflanzen-
welt. Das macht deutlich, dass Handlungsbedarf besteht.
Das Land hat mit den neuen Vorgaben im Klimagesetz Baden-Würt-
temberg (KlimaG BW) seit August 2025 daher die flächendeckende 
Erstellung von kommunalen Anpassungskonzepten auf den Weg 
gebracht und dafür auskömmliche Finanzmittel für die Kommunen 
bereitgestellt. Im Rahmen dieser Anpassungskonzepte soll auch die 
notwendige Eigenvorsorge der Bürgerinnen und Bürger adressiert 
werden. Die Stadtkreise, Großen Kreisstädte und die Landkreise 
erstellen für sich beziehungsweise für sich und die kreisangehöri-
gen Gemeinden sukzessive Konzepte, um die notwendigen Anpas-
sungsmaßnahmen in den jeweiligen Kommunen zu identifizieren. 
Baden-Württemberg ist damit bundesweit Vorreiter bei der Rege-
lung systematischer Anpassung an den Klimawandel auf kommuna-
ler Ebene. Mit dem neuen, vereinfachten und finanziell aufgestock-
ten Förderprogramm KLIMOPASS 2025 für Kommunen wird auch 
die Umsetzung von Anpassungsmaßnahmen – insbesondere im 
Bereich blau-grüne Infrastruktur – weiter vorangetrieben.

Baden Württemberg
Landesanstalt für Umwelt
Erfassungen von Tieren, Pflanzen und Biotopen
In unserer Gemeinde werden im Zeitraum von März bis Ende No-
vember 2026 Erfassungen von Tieren und Pflanzen im Auftrag der 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württem-berg durchge-
führt. Dabei wird unsere Gemeindefläche nicht flächendeckend un-
tersucht. Die Untersuchungen erfolgen auf wenigen Stichproben-
flächen, überwiegend im Außenbe-reich unserer Gemeinde. Ziel ist 
es, langfristig die Qualität von Biotopen bzw. das Vorkom-men und 
Bestandstrends von Tier- und Pflanzenarten zu erfassen. Die Ergeb-
nisse werden auf Landes- und teils auch Bundesebene hochgerech-
net, um Aussagen zur Entwicklung treffen zu können.
 
Die Erfassungen finden im Rahmen folgender Monitoringprogram-
me statt:
 
Die Bundesrepublik Deutschland ist als Mitgliedsstaat der Europä-
ischen Union nach Art. 11 der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-
RL) verpflichtet, im gesamten Bundesgebiet regel-mäßig ein Mo-
nitoring zur Überwachung der Erhaltungszustände für Arten von 
gemein-schaftlichem Interesse durchzuführen und die Ergebnisse 
an die EU zu berichten. Die in Baden-Württemberg untersuchten 
Arten sind Teil des bundesweiten Stichprobenmonito-rings inner-
halb der kontinentalen biogeographischen Region. Die Gesamtan-
zahl der Stich-proben sowie die Verteilung auf die Bundesländer 
wurde vom Bundesamt für Naturschutz (BfN) vorgegeben und je 
nach Art um weitere Stichproben in den Bundesländern ergänzt. 
Die Ergebnisse fließen in den FFH-Bericht 2031 ein. Die Lage der 
Stichprobenflächen wurde im Rahmen einer Zufallsziehung ausge-
wählt. Da die externen Dienstleistenden die Arbei-ten selbstständig 
planen, sind alle Flächen angegeben, die zwischen 2026 und 2029 
be-probt werden. Weitere Informationen zur FFH-Richtlinie sowie 
deren Umsetzung in Baden-Württemberg finden Sie auf der Inter-
netseite der LUBW: FFH-Richtlinie
Beim landesweiten Greifvogelmonitoring werden windkraftemp-
findliche Arten wie Rotmi-lan, Schwarzmilan und Wespenbussard 
systematisch erfasst – hauptsächlich von Aus-sichtspunkten mit 
guter Geländeübersicht oder bei Bedarf durch Begehung von 
Waldstü-cken mit vermuteten Horsten. Die Kartierenden betreten 
ausschließlich Grünland oder Wälder im Außenbereich und nutzen 

das vorhandene Wegenetz. Die erhobenen Daten die-nen der Über-
wachung von Bestandstrends und tragen zum naturverträglichen 
Ausbau re-generativer Energien bei. Weitere Informationen zum 
Greifvogelmonitoring finden Sie auf der Internetseite der LUBW: 
Landesweites Greifvogelmonitoring
Im Rahmen dieser Erfassungen ist es den kartierenden Fachper-
sonen als Beauftragte der LUBW entsprechend den Vorgaben des 
§ 52 NatSchG grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne vorherige 
Anmeldung zu betreten. Die Kartierenden betreten nur offene 
Landschaft und Wald im Außenbereich. Fest umzäunte Privatgärten 
werden ohne Zustimmung nicht betreten. Die von der LUBW beauf-
tragten Personen haben eine Bescheinigung erhalten,
 
die sie im Gelände mit sich führen. Die Stichprobenflächen bleiben 
anonym, um die Aussa-gekraft des Monitorings zu gewährleisten. 
Es erfolgt auch keine Zuordnung der Ergeb-nisse zu Grundstücks-
eigentümerinnen und -eigentümern oder Bewirtschaftenden. Dau-
er-hafte Markierungen werden nicht vorgenommen. Der Zeitpunkt 
der Erfassung richtet sich nach dem Entwicklungsstand der Arten 
oder Lebensräume und wird stark von den aktuel-len Wetterbedin-
gungen beeinflusst. Eine Begleitung der Erfassungen vor Ort ist lei-
der nicht möglich.

Bei Fragen steht Ihnen die LUBW unter folgender E-Mail-Adresse zur 
Verfügung: post-stelle@lubw.bwl.de

FÜR SIE NOTIERT

Deutsche Rentenversicherung 
Bund
Abteilung Kommunikation
Sabine Pirnay-Kromer übernimmt kaufmännische Leitung im 
Reha-Zentrum Todtmoos, Klinik Wehrawald
 
Seit Anfang Februar leitet Sabine Pirnay-Kromer als Kaufmän-
nische Direktorin das Reha-Zentrum Todtmoos, Klinik Wehra-
wald, der Deutschen Rentenversicherung Bund. Gemeinsam 
mit dem Ärztlichen Direktor, Robert Müller, vervollständigt sie 
damit die Leitung der Einrichtung. Pirnay-Kromer verantwor-
tet die wirtschaftliche sowie organisatorische Steuerung des 
Hauses. In ihrer Funktion leitet sie insbesondere die Bereiche 
Verwaltung, Finanzen, Hauswirtschaft, Technik und Personal. 
Gemeinsam mit dem Ärztlichen Direktor gestaltet sie die stra-
tegische Weiterentwicklung des Reha-Zentrums.
 
Pirnay-Kromer war in den letzten Jahren in verschiedenen 
Reha-Zentren und Akutkliniken tätig. Sie bringt umfangreiche 
Erfahrung in der Klinikleitung sowie als Unternehmens - und sys-
temische Coachin mit. Mit Blick auf ihre neue Aufgabe betont Pir-
nay-Kromer die Bedeutung von Teamarbeit und einer ganzheitlich 
ausgerichteten Rehabilitation: „Ich bin begeistert, meine neue Rolle 
hier im Reha-Zentrum Todtmoos anzutreten und meine Expertise 
aus der Akutversorgung und der medizinischen Rehabilitation in 
einem so bedeutenden und zukunftsorientierten Haus einzubrin-
gen. Mein Ziel ist es, zusammen mit meinem Team eine Atmosphäre 
zu schaffen, in der sich sowohl unsere Mitarbeitenden als auch un-
sere Rehabilitandinnen und Rehabilitanden in besten Händen wis-
sen. Ich freue mich darauf, gemeinsam an der Weiterentwicklung 
und Verbesserung unserer Angebote zu arbeiten.“
 
Kurz vorgestellt: Das Reha-Zentrum Todtmoos
Das Reha-Zentrum Todtmoos, Klinik Wehrawald, der Deutschen 
Rentenversicherung Bund wurde im Jahr 2005 eröffnet und liegt 
auf 880 Metern Höhe in der heilklimatischen Natur des Südschwarz-
walds. Die Klinik ist auf Lungenerkrankungen und Psychosomatik 
spezialisiert und behandelt zudem Begleiterkrankungen wie Krank-
heiten des Herz -Kreislaufsystems sowie Ernährungs- und Stoff-



10 | Freitag, 13. März 2026 Mitteilungsblatt der Gemeinde Todtmoos

wechselkrankheiten. Ein besonderes Merkmal ist das Konzept der 
„Dualen Reha“ der Psycho- Pneumologie. Dual steht hierbei für die 
gleichwertige Behandlung von Erkrankungen aus den Bereichen 
Pneumologie und Psychosomatik. Das Reha-Zentrum Todtmoos 
zählt mit seinen Indikationen zu den führenden Einrichtungen in 
Deutschland und erreicht im Qualitätsranking regelmäßig Spitzen-
plätze.

Mikrozensus 2026 startet
In Deutschlands größter Haushaltebefragung werden im Jahr 
2026 im Südwesten 62.000 Haushalte zu ihren Lebensumstän-
den befragt.
Im Rahmen des Mikrozensus werden seit dem 5. Januar 2026 
wieder etwa 62.000 Haushalte durch das Statistische Landes-
amt Baden-Württemberg befragt. Seit seiner Einführung im 
Jahr 1957 erfasst der Mikrozensus wesentliche Daten wie Bil-
dungsabschlüsse, Erwerbstätigkeit und den Familienstand. 
Die erteilten Auskünfte der Haushalte sind die Grundlage für 
vielfältige Auswertungen, Analysen und Meldungen zu den 
Lebensumständen der Menschen im Land. So wurde beispiels-
weise in der Pressemitteilung „Alleinlebende und Alleinerzie-
hende besonders häufig von Armut gefährdet“ die Armutsge-
fährdung von Bevölkerungsgruppen thematisiert.

Neben jährlich wiederkehrenden Themen erfolgt auch die 
Abfrage wechselnder Inhalte. 2026 wird die Erhebung bei-
spielsweise um Fragen zur Wohnsituation der Menschen er-
gänzt. Der Mikrozensus liefert somit auch Ergebnisse zu Fra-
gen der Wohnkosten und der Barrierefreiheit der Wohnsitze 
in Baden-Württemberg. Die Ergebnisse der Erhebung bilden 
die Grundlage für politische, wirtschaftliche und soziale Ent-
scheidungen des Bundes und der Länder. Sie sind somit für 
die Gestaltung zukünftiger gesellschaftlicher Entwicklungen 
von großer Wichtigkeit. Ein weiterer Aspekt, der in diesem Zu-
sammenhang von entscheidender Bedeutung ist, ist die für 
viele Themen europaweite Vergleichbarkeit dieser Daten. Die 
Ergebnisse des Mikrozensus sind nicht nur für Politik und Ver-
waltung von Relevanz, sondern auch für die Öffentlichkeit und 
die Wissenschaft.

Um ein umfassendes Bild der Lebensrealitäten junger und älte-
rer Menschen zu erhalten, ist die Teilnahme an der Befragung 
für alle Altersgruppen verpflichtend. Die Vertraulichkeit und 
der Schutz personenbezogener Daten sind fundamentale Prin-
zipien, die bei der Verarbeitung von Einzelangaben zwingend 
zu gewährleisten sind. Nach Eingang und Prüfung der Daten 
im Statistischen Landesamt erfolgt eine Anonymisierung. Dies 
bedeutet, dass es nicht mehr möglich ist, Rückschlüsse auf ein-
zelne Personen zu ziehen.
 
Die Auswahl der Bezirke sowie der dort wohnenden Haushalte, 
aus denen die Stichprobe gebildet wird, erfolgt mithilfe eines ma-
thematischen Zufallsverfahrens. In der Regel werden die ausge-
wählten Bezirke über einen Zeitraum von maximal vier aufeinan-
derfolgenden Jahren befragt. Die Haushalte, die zum jeweiligen 
Zeitpunkt in den Bezirken wohnen, erhalten ein Anschreiben vom 
Statistischen Landesamt Baden-Württemberg mit der Aufforde-
rung zur Teilnahme an der Befragung. Das Anschreiben enthält 
die Zugangsdaten für die Meldung über das Internet. Die Zu-
gangsdaten sind erforderlich, um sich auf der Website einzulog-
gen und die Meldung dort abzugeben. Es besteht alternativ zur 
Online-Meldung die Möglichkeit, die Auskunftspflicht durch ein 
Telefoninterview mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Statistischen Landesamtes oder das Ausfüllen eines Papierbogens 
zu erfüllen. Es genügt, wenn eine volljährige Person die Angaben 
für alle Haushaltsmitglieder abgibt.

Freiwilligen Feuerwehr Todtmoos
Der Rückblick auf ein Jahr mit vielen Einsätzen und die Ehrung und 
Beförderung von Mitgliedern standen im Mittelpunkt der Haupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Todtmoos. Kommandant 
Benjamin Ernst sagte in seinem Bericht: „Das Jahr 2025 war mit 46 
Einsätzen das seit Jahren stärkste Jahr, was das Einsatzaufkommen 
betrifft“. Für Einsätze wurden insgesamt 880 Stunden und für Pro-
ben etwa 700 Stunden aufgebracht. Mit dem Ehrenzeichen in Silber 
wurde Daniel Friedrich für 25 Jahre in der Einsatzabteilung geehrt. 
Das Ehrenzeichen in Bronze für 15 Jahre erhielten Heike Böhler und 
Christoph Eckert. Folgende Beförderungen nahm der stellvertre-
tende Kreisbrandmeister Edin Muslic vor: Benjamin Ernst wurde 
zum Hauptbrandmeister befördert, Christoph Eckert zum Ober-
brandmeister und Daniel Friedrich zum Oberlöschmeister. Jasmin 
Schwald ist nun Oberfeuerwehrfrau. Magdalena und Marina Ernst 
sowie Fabian Eckert und Mohammad Ali tragen künftig den Rang 
der Feuerwehrfrau/Mann. Bürgermeister Marcel Schneider sagte 
der Feuerwehr weiterhin die volle Untersützung der Gemeinde zu 
und zollte den Kameraden großen Respekt.
 

Foto: Andreas Böhm 

EHRENAMTLISCHES ENGAGEMENT

HilverApp startet am 
16.03.2026 – Anfragen ab 
diesem Termin möglich
Am 16.03.2026 wird die HilverApp offiziell ins Leben gerufen.

Die App dient dazu, Menschen miteinander zu verbinden, die 
Hilfe benötigen, und Menschen, die freiwillig helfen möchten.
 
Alle Tätigkeiten innerhalb der HilverApp erfolgen ehrenamtlich 
und unentgeltlich. Das bedeutet, dass die Helferinnen und Hel-
fer ihre Unterstützung freiwillig und ohne Bezahlung anbieten.
 
Ebenso gilt für die Hilfeempfänger:

Für die in der App angebotene Unterstützung muss keine Ge-
genleistung erbracht werden. Die Nutzung der Hilfe ist voll-
ständig kostenlos, und es besteht keine Verpflichtung zu einer 
Zahlung oder anderen Form der Vergütung.
 
Ziel der HilverApp ist es, Solidarität, gegenseitige Unterstüt-
zung und Gemeinschaft zu fördern und Menschen unkompli-
ziert miteinander zu verbinden.
 
Wir freuen uns über alle, die Teil dieser Initiative werden und 
gemeinsam helfen möchten.



Mitteilungsblatt der Gemeinde Todtmoos Freitag, 13. März 2026 | 11

BERATUNG UND HILFE

Beratung der Ergänzenden unabhängigen 
Teilhabeberatung (EUTB) Bad Säckingen
Rudolf-Eberle-Platz 11, 79713 Bad Säckingen 
Telefon 07761 99916-70 oder -71 
Email: beratung@eutb-badsaeckingen.de    
Telefonische Erreichbarkeit 
Montag-Donnerstag 10.00 bis 14.00 Uhr   
Träger: LAG Selbsthilfe behinderter Menschen 
Baden Württemberg e. V. 
Web: www.lag-selbsthilfe-bw.de
 
Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung berät zu allen 
Fragen rund um Teilhabe, Rehabilitation und Inklusion. Sie ist An-
laufstelle für Belange von Menschen mit Behinderungen und von 
Behinderung bedrohten Menschen sowie Angehörigen sowie allen 
Interessierten (unabhängig vom Alter als auch der Behinderungs-
art).
 
Wir beraten Sie kostenlos, auf Augenhöhe, unabhängig von Leis-
tungsträgern und ergänzend zu anderen bestehenden Informa-
tions- und Beratungsangeboten.
 
Die EUTB fungiert dabei als Lotse im System und soll auf der Grund-
lage des Bundesteilhabegesetz die Selbstbestimmung der Betroffe-
nen stärken.
 
Ansprechpartnerin für Todtmoos: Frau Karin Ebner
Telefonisch erreichbar unter Handy 0151 14125088 (Montag 
und Dienstag 10.00-14.00 Uhr)  oder
Email: ebner@eutb-badsaeckingen.de   
 
Termine nach Vereinbarung
Bitte kontaktieren Sie uns!

Pflegestützpunkt – Informationen 
und individuelle Beratung rund 
um das Thema Pflege
Außensprechstunde im Rathaus Todtmoos:
Montag, den 04.05.2026 von 08:30 Uhr bis 10:30 Uhr
Bitte beachten Sie, dass Termine nur nach vorheriger Vereinbarung 
stattfinden. Die zuständige Beraterin ist Frau S. Schlageter
Terminvereinbarung unter Tel. Nr.: 07751/86-4290 oder per E-Mail: 
simone.schlageter@landkreis-waldshut.de

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Der nächste Rentensprechtag findet am
 

Dienstag, 14. April 2026
 
statt.
 
Die Sprechstunden finden von 14:00 bis 17:30 Uhr im Rathaus in 
Todtmoos statt.
 
Beraten werden können Versicherte der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund, der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg und der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-
See.
 
Um eine schnelle und vollständige Auskunft zu ermöglichen, halten 
Sie am besten sämtliche Rentenauskünfte, Versicherungsverläufe, 

Nachweise wie Gesellenbrief, Lehrzeugnis, Geburtsurkunde der Kin-
der und dergleichen bereit.
 
Für Rentenanträge bitten wir die Rentenunterlagen, die Bankver-
bindung mit IBAN-Nummer, die Steueridentifikationsnummer, den 
Personalausweis und Ihre Krankenversichertenkarte mitzubringen.
 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, 
Telefon 07674/848-21, Bürgerbüro Todtmoos
 

NEUES AUS DEM PFLEGESTÜTZPUNKT

Einladung zu Friedas Gartencafé 
in Waldshut am Sonntag, 22.03.2026 von 15:00-17:00 Uhr
 
Wir laden Sie ein in einen Raum der Großzügigkeit und der Begeg-
nung.
Besuchen Sie Friedas Gartencafé im Garten bzw. den Räumen der 
Stoll VITA Stiftung in Waldshut und begegnen Sie Menschen, die auf 
Vergesslichkeit und Beeinträchtigungen aus einem Blickwinkel der 
Zuversicht und Hoffnung schauen.
Atempause und Erholung, Anregung für die Sinne, Genuss und 
Freude für Leib und Seele - was zählt ist die goldene Stunde, die wir 
miteinander gestalten.
Der offene Treff für pflegende Angehörige findet dieses Jahr re-
gelmässig in Waldshut statt, Treffpunkt ist eine Stunde vorher um 
14:00 Uhr – Betroffene begrüssen wir in unserem Team.
Friedas Gartencafé: am Sonntag, 22.03.2026 von 15:00-17:00 Uhr 
zur besten Kaffeezeit.
Stoll VITA Stiftung, Brückenstrasse 15, 79761 Waldshut, bei jedem 
Wetter.
 
Weitere Informationen zu Mit-einander Hochrhein, der lokalen Al-
lianz für Menschen mit Demenz: http://mit-einander-hochrhein.de

TOURIST-INFORMATION

Veranstaltungen vom 13.03.- 22.03.2026
Freitag, 13.03.2026, 19:00 Uhr
Friday Night Fever mit DJ Helmi 
Kultur-Event-Location Schwarzwaldspitze
Mit Todtmooser Gästekarte Eintritt: Frei, bei Sonderveranstaltungen 
Eintritt: Ermäßigt

Samstag, 14.03.2026, 19:00 Uhr
Spitzen-Tanzparty in der Schwarzwaldspitze mit DJ Forty  
Kultur-Event-Location Schwarzwaldspitze
Mit Todtmooser Gästekarte Eintritt: Frei, bei Sonderveranstaltungen 
Eintritt: Ermäßigt

Sonntag, 15.03.2026, 10:30 – 14:00 Uhr
Brunch im Schwarzwaldhotel, Todtmoos-Weg
Am ersten Sonntag im Monat laden wir dazu ein, den Sonntag in 
aller Ruhe zu genießen und sich bewusst Zeit für schöne Momente 
zu nehmen. Unser Sonntagsbrunch steht für entspanntes Beisam-
mensein, anregende Gespräche und genussvolle Stunden in ange-
nehmer Atmosphäre. 31,50 € p.P. inkl. Heißgetränke und Saft.
Jetzt Tisch reservieren: Tel.: 07674/ 90530 oder per Mail an info@
schwarzwaldhotel-todtmoos.de

Sonntag, 15.03.2026, 15:30 Uhr
Führung durch die Wallfahrtskirche „Unserer Lieben Frau“
Die Wallfahrtskirche und das Pfarrhaus prägen als bedeutende 
Bauwerke das malerische Ortsbild von Todtmoos. Eine familienge-
rechte Führung durch die Kirche bietet die Gelegenheit, die reiche 
Geschichte und die kunstvolle Gestaltung der Kirche zu entdecken.
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Führung: Frau Gertrud Freitag
Treffpunkt: Vor dem Kircheingang, Kirchbergstraße 10
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Eintritt: frei

Montag, 16.03.2026, ab 15:00 Uhr
Führung durch das Heimatmuseum „Heimethus“ 
Eine Führung durch das Museum ist ein Rundgang durch die Ver-
gangenheit. Vollziehe die Ortsgeschichte nach und erspüre, wie in 
früherer Zeit die Menschen im Schwarzwald lebten und arbeiteten. 
Auch erfährst Du viel über Handwerk, Tradition und Brauchtum des 
Südschwarzwaldes und seinen Bewohnern und erhältst so Einblicke 
in den Alltag und das Leben dieser Menschen.
Eine Anmeldung bis 12:00 Uhr am Veranstaltungstag ist zwingend 
erforderlich! Tel.: 07674/ 90600

Dienstag, 17.03.2026, 15:00 Uhr
Schwarzwälder Kirschtorten Seminar im Café Zimmermann
Lernen Sie bei einem der beliebten Backkurse im Café Zimmermann 
wie man eine Schwarzwälder Kirschtorte backt. Natürlich darf die 
weltberühmte Köstlichkeit im Anschluss an den theoretischen Kur-
steil auch probiert werden.
Kosten: 19,50 € inkl. eine Tasse Heißgetränk, ein Stück Schwarzwäl-
der Kirschtorte sowie einem Rezept
Anmeldung: bis Montag 17:30 Uhr im Café Zimmermann unter Tel.: 
07674/ 90570 oder per Mail: info@cafe-zimmermann-todtmoos.de

Mittwoch, 18.03.2026, 19:00 Uhr
Laternenwanderung durch Todtmoos zu den „Lebküchler“
Eine geführte Laternenwanderung durch Todtmoos entführt Sie 
auf eine faszinierende Reise durch die Geschichte dieser idyllischen 
Schwarzwaldgemeinde. Der Startpunkt ist der "Neue Kurpark", von 
dem der Weg mit spannenden Geschichten und historischen Anek-
doten über Todtmoos gesäumt ist. Insgesamt bietet die Laternen-
wanderung durch Todtmoos die Möglichkeit, Natur, Geschichte und 
Gemeinschaft auf einzigartige Weise zu erleben. Sie ist eine beson-
dere Gelegenheit, die Kultur und Traditionen dieser malerischen Re-
gion im Schwarzwald hautnah zu erfahren.
Treffpunkt: 19:00 Uhr Tourist-Information, Wehratalstraße 19, 
79682 Todtmoos
Anmeldung: bei der Tourist-Info Todtmoos bis 12:00 Uhr am Ver-
anstaltungstag unter tourist-info@todtmoos.net oder telefonisch 
unter +49 (0) 7674-90600.
Mindestteilnehmerzahl 5 Personen
Preis: Erwachsene 12,00 € ohne / 10,00 € mit Gästekarte
Kinder 7,00 € ohne / 5,00 € mit Gästekarte
 
Freitag, 20.03.2026, 19:00 Uhr
Friday Night Fever mit DJ Forty 
Kultur-Event-Location Schwarzwaldspitze
Mit Todtmooser Gästekarte Eintritt: Frei, bei Sonderveranstaltungen 
Eintritt: Ermäßigt

Samstag, 21.03.2026, 11:00 Uhr
Kleider- und Spielzeugbörse
Die Kleiderbörse ist nicht nur eine großartige Gelegenheit, um 
preisgünstige Kinderkleidung und Spielwaren zu erwerben, son-
dern auch eine Möglichkeit, den Förderverein Schule und Kinder-
garten e.V. in seiner wichtigen Arbeit zu unterstützen.
Für Besucher ist der Eintritt frei. Kommen Sie vorbei und stö-
bern Sie in unserem breiten Angebot an Kleidung und Spiel-
zeug! Auch für das leibliche Wohl ist mit Kuchen gesorgt.

Samstag, 21.03.2026, 19:00 Uhr
Saturday Nightlife in der Schwarzwaldspitze mit DJ Borty  
Kultur-Event-Location Schwarzwaldspitze
Mit Todtmooser Gästekarte Eintritt: Frei, bei Sonderveranstaltungen 
Eintritt: Ermäßigt
 
Öffnungszeiten der Tourist-Information:
Montag bis Freitag von 9:00-12:00 Uhr
Dienstag von 14:00-17:00 Uhr

Termine gerne nach Absprache auch außerhalb unserer Öffnungs-
zeiten
 
Infos von der Tourist-Info
Osterfreude mit der DreiWelten BürgerCard – 
über 150 Attraktionen entdecken
Vom 03.03. bis 07.04.2026 erleben Familien, Kinder und alle Früh-
lingsfans unvergessliche Ausflüge in der DreiWelten Region rund 
um Schwarzwald, Rheinfall und Bodensee.

Ob eine Fahrt mit der historischen Sauschwänzlebahn, ein Besuch 
am imposanten Rheinfall oder spannende Entdeckungen im Kinder- 
und Jugendmuseum Donaueschingen – mit der BürgerCard wird 
jeder Familienausflug zu einem besonderen Erlebnis. Auch ausge-
wählte Thermen in Deutschland und der Schweiz sind inklusive.
 
Jetzt Vorteilspreise sichern:
Erwachsene: 79 € statt 99 € / 89 CHF statt 109 CHF
Kinder: 49 € statt 59 € / 55 CHF statt 65 CHF
Kinder bis 6 Jahre nutzen die Karte der Eltern kostenfrei mit.
 
Die BürgerCard ist online im Webshop unter https://dreiwelten.
shop/Karten/ sowie bei allen teilnehmenden Verkaufsstellen erhält-
lich.
 
Genießen Sie abwechslungsreiche Ostertage voller Spaß, Aben-
teuer und Frühlingsfreude – mit der DreiWelten BürgerCard für die 
ganze Familie.
 
Weitere Informationen und alle teilnehmenden 
Attraktionen unter:
DreiWelten Tourismus GmbH
Telefon: 07726 / 978 907 0
E-Mail: info@dreiwelten.com
Web: www.dreiwelten.com
 
Playmobilfigur Schwarzwald Marie
Ab sofort ist die Playmobilfigur Schwarzwald Marie wieder in der 
Tourist-Information erhältlich.
Die Abgabe ist auf 3 Stück pro Haushalt begrenzt.
Kosten: 6,99 € pro Figur
 
Spielezimmer:
Besuchen Sie das Spielezimmer in der Wehratalhalle. Vormittags er-
halten Sie den Schlüssel bei der Tourist-Information, nachmittags im 
Restaurant Bürgerstüble.
Öffnungszeiten: 
Montag-Freitag: 9:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch: 16:00 - 22:00 Uhr
Freitag: 16:00 - 22:00 Uhr
Samstag und Sonntag: 11:00 - 22:00 Uhr

Ab sofort erhältlich in der Tourist-Information Todtmoos:
Das Buch von Raimund Kraml
„Die Lichtbringerin von Todtmoos“ und „Todtmoos Schatten über 
dem Schwarzwald“
Zum Preis von je 29,95€
 
Das Buch von Sepp Zimmermann
„25 Jahre Besucherbergwerk Hoffnungsstollen in Todtmoos“
Zum Preis von 25 €
 
Folgen Sie uns auf
Instagram: Todtmoos_suedschwarzwald
Facebook: Todtmoos Südschwarzwald à DANKE für bereits über 
7.000 Follower!
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AQUIHL - HALLENBAD GÖRWIHL

Kirchgrund 9, 79733 Görwihl, 
Telefon  07754/351
 
Öffnungszeiten
Montag:  07.00 – 08.30 Uhr (an Schultagen)
  15.00 – 21.00 Uhr
 
Dienstag: Badegruppen    
 
Mittwoch: 15.00 – 21.00 Uhr
 
Donnerstag: Badegruppen
 
Freitag:  16.00 – 20.00 Uhr
 
Samstag:  14.00 - 19.00 Uhr (letzter Einlass um 17 Uhr)
 
Sonn- und
Feiertage: 14.00 - 19.00 Uhr (letzter Einlass um 17 Uhr)
 
Die Badestunden für Kleinkinder sind Montag und Mittwoch von 
15 - 16 Uhr.

HALLENBAD HERRISCHRIED

Liftstr. 71, 79737 Herrischried,Tel. 07764-6759
www.herrischried.de/hallenbad
 
Im Hallenbad gibt es einen Ruhebereich und Vital-Sonnenbänke, 
die zum Relaxen einladen.
 
Öffnungszeiten :  Montag und Dienstag Ruhetag
Mittwoch  von 11.00-21.00 Uhr
Donnerstag  von 09.00-13.00 Uhr
Freitag   von 11.00-21.00 Uhr
Samstag   von 10.00-14.00 Uhr
Sonn- und Feiertag von 10.00-18.00 Uhr

DIE BÜCHEREI

LESEN STÄRKT DIE SEELE – Voltaire
Liebe Kinder, Jugendliche und Erwachsene,
wir haben für Dich und Sie geöffnet!
 
Montags von 17.00 bis 18.30 Uhr   UND 
jeden 1. Freitag im Monat von 16.00 bis 17.30 Uhr, auch in der 
Ferienzeit.
Im Pfarrzentrum, Grüntalstr. 2, 79682 Todtmoos    
Telefon: 07674/920882; Email: die.buecherei@gmx.de
 
Der Medienbestand wird regelmäßig aktualisiert und erneuert und 
das Angebot den Wünschen und Bedürfnissen der Leser*innen an-
gepasst. Unser Schwerpunkt liegt bei Belletristik und Sachbüchern, 
es werden außerdem zahlreiche DVDs, Hörspiele, Zeitschriften (z.B. 
Stiftung Warentest), Gesellschaftsspiele, Comics und zahlreiche To-
nies angeboten.
 
Wir freuen uns über Ihren/Euren Besuch und natürlich über neue Le-
ser*innen! Gäste, die länger als eine Woche in Todtmoos verweilen, 
sind auch herzlich eingeladen.
 
Ihr Bücherei-Team

HEIMATMUSEUM

Ein Blick in die Vergangenheit: 
Entdecken Sie die Geschichte hautnah! Das Heimatmuseum lädt 
dazu ein, in vergangene Zeiten einzutauchen. Von historischen 
Handwerksstücken bis hin zu spannenden Alltagsgeschichten – un-
sere Ausstellung bietet Faszinierendes für Groß und Klein.
 
Öffnungszeiten:
Mittwoch, Freitag, Sonntag und an Feiertagen von 14:30 Uhr bis 
17:00 Uhr
 
Letzter Einlass ist um 16:30 Uhr, Murgtalstraße 15
Tel. Nr.: 07674 – 8870 (während der Öffnungszeiten)
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NEUES AUS DEM  
NATURPARK SÜDSCHWARZWALD

,

SCHAUBERGWERK-HOFFNUNGSSTOLLEN

Das Besucherbergwerk „Hoffnungsstollen“ 
ist vom 01. November bis 30. April geöffnet
Samstag, Sonntag und an Feiertagen,
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr (Letzter Einlass 16:30 Uhr).
 
Die gesamte Grubenanlage ist familienfreundlich hergerichtet, so 
dass auch Familien mit Kleinkindern Zugang haben.
Gruppenführungen können bei der Tourist-Information Todtmoos 
gebucht werden, tourist-info@todtmoos.net.
Der Tiefstollen kann auch von Rollstuhlfahrern besichtigt werden.
 
Ihr Ansprechpartner im Bergwerk ist Herr Ludwig Müller

SCHULEN UND FORTBILDUNG

AUS- UND FORTBILDUNGEN

IKS Institut für Bildung und Management
Constanze-Weber-Gasse 1
79669 Zell im Wiesental
 
"Nachqualifizierung päd. Fachkräfte nach  
§7 Abs. 2 Ziffer 10 KitaG BW"
Das Kindertagesbetreuungsgesetz (KiTaG) sieht in § 7 Abs. 2 vor, 
dass Fachkräfte der Ziffer 10 eine Nachqualifizierung von 25 Fort-
bildungstagen oder ein einjähriges begleitetes Berufspraktikum 
absolvieren müssen, um in Kindertageseinrichtungen als päd. Fach-
kräfte zu arbeiten. Ein Themenkatalog legt dabei fest, welche Fort-
bildungsinhalte in 20 Tagen absolviert werden sollen. Fünf weitere 
Fortbildungstage sind individuell gestaltbar, abgestimmt auf die 
mitgebrachte Qualifikation und die jeweilige Einrichtung.
 
Das IKS bietet hierzu eine 20tägige Fortbildungsreihe an, welche 
dem Themenkatalog entspricht und zugleich die für pädagogische 
Fachkräfte erforderlichen Bausteine des Orientierungsplans ab-
deckt. Die weiteren fünf Tage können ebenso im IKS besucht wer-
den.
Diese startet am Fr 17.04.2026. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.iks-zell.de sowie per Mail info@ikszell.de oder Telefon 
07625/9188370.
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
HOCHRHEIN-SÜDSCHWARZWALD

Freitag 13.03.
8:30 Uhr  Beichtgelegenheit und Rosenkranz
9:00 Uhr  Wallfahrtsmesse mit Predigt, anschl. euch. Anbetung
10:00 Uhr  Kreuzweg-Andacht
15:00 Uhr  Beichtgelegenheit
16:30 Uhr  Erstkommunionvorbereitung - Gruppenstunde
 
Samstag 14.03.
17:00 Uhr  Beichtgelegenheit und Rosenkranz
18:00 Uhr  Vorabendmesse
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Sonntag 15.03.
8:30 Uhr  Beichtgelegenheit und Rosenkranz
9:30 Uhr  Hl. Messe
11:00 Uhr  Hl. Messe
15:30 Uhr  Führung durch die Wallfahrtskirche
 
Dienstag 17.03.
16:30 Uhr  Beichtgelegenheit und Rosenkranz
17:00 Uhr  Hl. Messe
 
Mittwoch 18.03.
8:30 Uhr  Beichtgelegenheit und Rosenkranz
9:00 Uhr  Hl. Messe
 
Donnerstag 19.03. Heiliger Josef
17:00 Uhr   Todtmoos-Strick: Hl. Messe – 
 Patrozinium der Josefskapelle
 
Freitag 20.03.
8:30 Uhr  Beichtgelegenheit und Rosenkranz
9:00 Uhr  Wallfahrtsmesse mit Predigt, anschl. euch. Anbetung
10:00 Uhr  Kreuzweg-Andacht
15:00 Uhr  Beichtgelegenheit

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE TODTMOOS

Gottesdienste:
Sonntag, 15.03.2026 
Wir laden zu den Gottesdiensten um 10:30 Uhr in St. Blasien und um 
09:00 Uhr in Höchenschwand ein.
St. Blasien – Christuskirche, Todtmooser Str. 23, 79837 St. Blasien; 
www.eki-st-blasien.de
Höchenschwand – Johanneskirche, Hebelweg 3, 
79862 Höchenschwand;
www.ev-kirche-hoechenschwand.de
 
Sonntag, 22.03.2026
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taizéchor
(Diakon Jürgen Bendig)
 
Veranstaltungen:
Donnerstag, 26.03.2026
15:00 Uhr Seniorenkreis im Gemeindesaal 
Wochenspruch:
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht“ 
(Johannesevangelium, Kapitel 12, 24)

VEREINSNACHRICHTEN

SCHWARZWALDVEREIN E. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026
Der Schwarzwaldverein Todtmoos lädt zur Jahreshauptversamm-
lung 2026
am Samstag, den 28.März 2026, 18.00 Uhr in das „Hotel und 
Gasthof Rößle“ in Todtmoos-Strick herzlich ein.
 
Tagesordnung
1. Begrüßung 
2. Vorstandsbericht
2. Berichte der einzelnen Fachbereichsleiter

3. Kassenbericht
4. Kassenprüfbericht
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Vorschau durch den Vorsitzenden
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
8. Grußwort der Gäste
 
Wir freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch und danken Ihnen für 
Ihr Interesse.
 
Mit freundlichen Wandergrüßen
Die Vorstandschaft

 
FÖRDERVEREIN KINDERGARTEN 
UND SCHULE TODTMOOS E.V.

SV TODTMOOS

Erfolgreicher Auftakt nach der Winterpause. Im Nachholspiel, wel-
ches aufgrund der Witterung Ende November verschoben werden 
musste, konnten wir den SC Minseln zu Hause erfolgreich mit 3:1 
schlagen und somit den zweiten Platz in der Tabelle zurückgewin-
nen. Kommenden Samstag erwarten uns die formstarken Hertener. 
Ein Sieg ist Pflicht um den zweiten Platz und somit die Chance auf 
einen möglichen Wiederauftstieg zu verteidigen.
 
Ergebnisse:
Sonntag, 08.03.2026 - 16:00 Uhr | Herren | 1. Kreisliga (B)
SV Todtmoos - SC Minseln (3:1) Torschützen: Patrick S.; 
Tobias W.; Raphael M.
 
Nächste Spiele:
Samstag, 14.03.2026 - 14:00 Uhr | Herren | 1. Kreisliga (B)
SV Herten 2 - SV Todtmoos
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Samstag, 21.03.2026 - 18:30 Uhr | Herren | 1. Kreisliga (B)
SV Todtmoos - SpVgg Wehr
 
Weitere Informationen und Neuigkeiten finden sich auf unseren 
weiteren Portalen, schaut vorbei!
fussball.de - SV Todtmoos
fupa.net - SV Todtmoos
Instagram - SV Todtmoos

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Die Selbsthilfegruppe für Parkinson 
Waldshut/ Bad Säckingen sucht  
Ehrenamtliche Unterstützung.
Die Gruppe besteht zurzeit aus ca. 25 Mitgliedern, Betroffene und 
ihre Angehörigen, die sich einmal im Monat in Bad Säckingen tref-
fen. Die Regionalgruppe ist im Bundesverband der Parkinson-Verei-
nigung organisiert.
Bei den Gruppentreffen geht es um Erfahrungsaustausch und In-
formationen mit Arztvorträgen und fachliches Wissen zum Thema 
Parkinson.
Die Treffen finden immer am
letzten Dienstag im von 15:00 - 17:30 Uhr
im Evang. Gemeindehaus, Rheinallee 15, Bad Säckingen, statt.
Da die Betroffenen durch die Krankheit oft mit Einschränkungen zu 
tun haben, suchen wir ehrenamtliche Helfer, die unser Team bei der 
Mitgestaltung der Gruppentreffen unterstützen, d.h. Herrichten von 
Kaffee und Kuchen und den Teilnehmern hilfreich zur Seite stehen, 
evt. Mitarbeit bei der Vorbereitung der Gruppentreffen.
Der Zeitaufwand beträgt ca.3 Std. pro Monat.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie sich eine Mitarbeit 

vorstellen können, erhalten Sie gerne weitere Informationen:
Tel. 07761/9337577, I.Schmidt-Bruchhäuser
Tel. 07763/4893, P.u. R.Gottstein
Das nächste Treffen ist am Dienstag 31. März 2026.

Nächstes Repair-Café 
Häusern-Höchenschwand
Samstag, 21.03.2026
von 14:00 bis 17:00 Uhr im Kur- und Sporthaus Häusern
 
Unter dem Motto: Reparieren statt Wegwerfen - Umweltschutz und 
Werterhaltung - Hilfe zur Selbsthilfe - Kommunikation und Mitein-
ander. Die Besucher bringen defekte Geräte und Gegenstände vor-
bei, die von ehrenamtlichen Experten instandgesetzt werden. Sie 
können den Helfern zuschauen und selbst dabei lernen. Es werden 
keine Großgeräte repariert und auch nur solche Geräte, die wäh-
rend der Öffnungszeit instandgesetzt werden können. Es ist ein 
Reparaturversuch, ohne Anspruch auf Erfolg. Das Angebot ist kos-
tenlos, Spenden sind willkommen. Angedacht sind u.a. Reparaturen 
von defekten Alltagsgegenständen, wie kleineren Elektrogeräten, 
Plattenspielern, Radios, Spielzeug, Fahrrädern, und Gegenständen 
aus Holz u.a. Reparatur von Stühlen und Polstern, Anleitung/ Hilfe 
bei der Nutzung von Handys, Tablets und Co., Hilfe beim Nähen, Fli-
cken und Stricken. Die Veranstaltungen stärken die nachbarschaftli-
che Kommunikation und gegenseitige Unterstützung.
Die Frauengemeinschaft bietet Getränke und Kuchen an.
Kontakttelefon: Frau Renate Raetzke im Rathaus Häusern,
Telefon 07672-93140

VHS Raumschaft St. Blasien
Kursprogramm:
Yoga "Flow With Me"
Montags, 23. Februar bis 4. Mai 2026, 10x, 18.15 Uhr – 19.15 Uhr, 
Bürgersaal, Rathaus, St. Fridolin-Str. 5, Häusern – 
Einstieg nach Rücksprache möglich
 
Leben mit Demenz – Ein Vortrag für Angehörige und 
Interessierte
Donnerstag, 12. März, 9.30 bis 11.45 Uhr, Rathaussaal, 
St.-Blasier-Str. 2, Todtmoos
 
Häkeln für Anfänger ab 7 Jahren
Freitag 13./20./27. März 2026, 16-18 Uhr, 
Vortragsraum Rathaus Bernau, Rathausstr. 18
 
Workshop: Korbflechten aus Zeitungsröllchen ab 6 Jahren
Samstag, 14. März 2026, 14-16 Uhr, St.-Fridolin-Str. 17, Häusern
 
Yoga
Dienstags, ab 17. März bis 19. Mai 2026, 18 bis 19.30 Uhr, 
Vortragsraum Rathaus Bernau, Rathausstr. 18
 
Qigong
Mittwochs, ab 18. März bis 13. Mai 2026, 17.15 bis 18 Uhr, 
Rudolf-Eberle-Saal, Am Kurgarten 1, St. Blasien
 
Yoga und Atemtechnik
Mittwochs, ab 18. März bis 13. Mai 2026,18.15 bis 19.15 Uhr, 
Rudolf-Eberle-Saal, Am Kurgarten 1, St. Blasien
 
Workshop: Korbflechten aus Zeitungsröllchen ab 6 Jahren
Samstag, 21. März 2026, 14-16 Uhr, St.-Fridolin-Straße 17, 
79837 Häusern
 
Baum- und Strauchpflege im Frühjahr
Dienstag, 24. März 2026, 19 bis 20.30 Uhr, Rudolf-Eberle-Saal, Am 
Kurgarten 1, St. Blasien
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Ätherische Öle im Alltag
Mittwoch, 25. März 2026, 18.30 bis 20 Uhr, 
Vortragsraum Rathaus Bernau, Rathausstr. 18
 
Stress lass nach – endlich mal zur Ruhe kommen!
Dienstag, 14. April 2026, 19 bis 20.30 Uhr, 
Vortragsraum Rathaus Bernau, Rathausstr. 18
 
Kinder- und Jugendschutz im Internet
Mittwoch, 15. April 2026, 19 bis 21 Uhr, Rudolf-Eberle-Saal, 
Am Kurgarten 1, St. Blasien
 
Nähen für Anfänger ab 8 Jahren
Dienstag, 21. April bis 19. Mai 2026, 5x, 16 bis 17.30 Uhr, 
St.-Fridolin-Str. 17, Häusern
 
Nähen für Fortgeschrittene ab 8 Jahren
Mittwoch, 22. April bis 20. Mai 2026, 5x, 16 bis 17.30 Uhr, 
St.-Fridolin-Str. 17, Häusern
 
Burn out – ausgebrannt, erschöpft, überfordert?
Mittwoch, 22. April 2026, 18.30 bis 20 Uhr, Rudolf-Eberle-Saal, 
Am Kurgarten 1, St. Blasien
 
Workshop: Seidenmalen ab 6 Jahren
Samstag, 25. April 2026, 14-16 Uhr, St.-Fridolin-Straße 17, Häusern
 
Ätherische Öle im Alltag
Montag, 27. April 2026, 18-19.30 Uhr, Rathaussaal, St.-Blasier-Str. 2, 
Todtmoos

Resilienz – 
spielerisch leicht zurück zu innerer Balance und Stärke
Dienstag, 28. April 2026, 18.30 bis 20 Uhr, Lesezimmer, Kur- und 
Sporthaus, Spitzacker 1, Häusern
 
Mehr Informationen und vollständiges 
Programm unter 
www.stblasien.de/bildung-betreuung/
volkshochschule-raumschaft-st-blasien
oder einfach den QR-Code scannen
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT 

THEATER-FREIBURG-ABO 2026
Termine:
1. IPHIGENIE EN TAURIDE Musiktheater 22.03.2026
2. EUROPA Musiktheater 17.05.2026
3. FARM FATALE Schauspiel 07.06.2026
 
THEATERRING TODTMOOS
Gertraude Mittelsteiner, Tel.:  07674-8147

Der Ortsverband informiert:
Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V.
„Jeder Dritte bekommt schon jetzt Sozialhilfe!“ – Eigenanteil 
in der stationären Pflege steigt drastisch: VdK fordert mutige 
Pflegereform
Pflege ist in Baden-Württemberg besonders teuer und der Eigenan-

teil steigt weiter: im Jahr 2026 auf 3532 Euro monatlich im ersten 
Jahr. Das heißt: Im Schnitt müssen die Pflegebedürftigen für einen 
Heimplatz im ersten Jahr jeden Monat 3532 Euro aus eigener Tasche 
hinzuzahlen, zu den Leistungen der Pflegeversicherung. Zum Ver-
gleich: Im Jahr 2024 lag der Eigenanteil monatlich im ersten Jahr 
noch bei 2907 Euro. „Etwa jeder dritte Pflegeheim-Bewohner be-
kommt schon heute Sozialhilfe! Das sind 28 250 Menschen (Ende 
2024) allein in Baden-Württemberg. Obwohl diese Menschen ihr 
Leben lang gearbeitet und ihre Beiträge pünktlich in die Pflege-
versicherung gezahlt haben! Das ist beschämend“, sagt Hans-Josef 
Hotz, Vorsitzender des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg 
der Presse. „Und was 3532 Euro Eigenanteil heißen wird schnell klar, 
wenn man sich die Durchschnittsrente in Deutschland anschaut: 
Männer bekamen Ende 2024 gerade einmal 1405 Euro, Frauen 955 
Euro. Wer kann da 3532 Euro monatlich für die stationäre Pflege im 
Pflegeheim zahlen?“ Der Sozialverband VdK Baden- Württemberg 
e.V. fordert eine mutige nachhaltige Pflegereform und endlich die 
Übernahme der Investitionskosten durch das Land Baden-Württem-
berg. Die Investitionskosten als Teil des Eigenanteiles liegen aktuell 
bei 461 Euro. Nach dem Elften Sozialgesetzbuch ist auch das Land 
Baden-Württemberg für die Vorhaltung einer leistungsfähigen und 
zahlenmäßig ausreichenden und wirtschaftlichen pflegerischen 
Versorgung verantwortlich. Fakt ist jedoch, dass das Land aus der 
öffentlichen Förderung von stationären Pflegeheimen im Jahr 2010 
ausgestiegen ist. Baden-Württemberg beteiligt sich somit nicht 
mehr an den Investitionskosten. „Das Land muss hier endlich seiner 
Verantwortung gerecht werden. Das wäre ein nachhaltiger Schritt 
in die richtige Richtung. Jeder stationär Pflegebedürftige wäre 
damit spürbar entlastet“, sagt VdK-Vorsitzender Hans-Josef Hotz.

Bildungszentrum Waldshut
"Großeltern im Gespräch"
Do. 19.03.2026, 15:45 - 18:00
Beim alltäglichen Zusammenleben treffen unterschiedliche Vor-
stellungen, Erwartungen und Bedürfnisse von Enkelkindern und 
Großeltern ganz unwillkürlich aufeinander und können zu Ausein-
andersetzungen führen. Wie können Großeltern mit Respekt und 
Wertschätzung Grenzen setzen und die Grenzen der Enkelkinder 
achten? Der Nachmittag bietet auch die Möglichkeit zum Austausch 
um sich gegenseitig zu ermutigen und zu unterstützen.
Anmeldeschluss: 12.03.26 unter 
www.bildungszentrum-waldshut.de
Referentin: Maria Kaiser, Sozialpädagogin, Elternkursleiterin
Teilnahmegebühr: 10,00 Euro
Veranstaltungsort: Familienzentrum Hochrhein, Bertold-Schmidt-
Platz 7, 79787 Lauchringen
 
Wenn der Schulalltag zu viel wird - Wie Eltern ihre Kinder bei 
Überforderung unterstützen können.
Mo. 23.03.2026, 19:30 - 21:00 -online
Nicht alle Jugendliche sind den Anforderungen in der Schule ge-
wachsen. Schülerinnen und Schüler fühlen sich durch schulische 
Anforderungen stark gestresst. Überforderung und Stress kann 
schnell zu Schulangst, psychosomatischen Krankheitsbildern (Kopf-
weh, Bauchschmerzen, Übelkeit...) oder Verweigerungen führen.
Welche Möglichkeiten Eltern haben ihre Kinder zu unterstützen, 
Hilfe zu erfahren oder Maßnahmen zu ergreifen, soll in dieser Veran-
staltung erörtert werden. Es gibt auch Gelegenheit zum Austausch.
Anmeldeschluss: 16.03.2026
Referent: Torsten Durstewitz, (Schulsozialarbeiter)
Teilnahmegebühr: 9,00 Euro
Veranstaltungsort: Online via Zoom

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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GESUNDHEIT UND WOHLBEFINDEN

Einladung der Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) 
– Regionalgruppe Hochrhein-Südschwarzwald- 
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 28.03.2026 um 14.00 Uhr zu 
unserem Gruppentreffen in der Gewerbeschule, Rippolinger Str. 2, 
79713 Bad Säckingen.
Als Referenten begrüßen wir Herrn Polizeihauptkommissar Kaiser 
von der PD Waldshut-Tiengen. Er informiert über Gefahren im In-
ternet.
 
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Betrof-
fene, sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchender Men-
schen. Um besser planen zu können, bitten wir möglichst um vor-
herige Anmeldung per Telefon oder E-Mail direkt bei Elke Arzner, 
Tel. 0175-2067106, E-Mail: rg-hochrhein@abs-hilfe.de.
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de

Klinikum Hochrhein GmbH
Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Freiburg
Kaiserstraße 93 - 101
79761 Waldshut-Tiengen

Bandscheiben – Wenn der Rücken Alarm schlägt 
Rückenschmerzen gehören zu den häufigsten Gesundheitsproble-
men überhaupt – oft steckt die Bandscheibe dahinter. Doch was 
passiert eigentlich bei einem Bandscheibenvorfall? Wann helfen 
Bewegung und Physiotherapie, wann Medikamente – und ab wann 
ist eine Operation sinnvoll? Welche modernen Behandlungsmög-
lichkeiten bietet die heutige Wirbelsäulenchirurgie? Diesen Fragen 
widmet sich Robert Wisniewski, Chefarzt der Wirbelsäulenchirurgie, 
in einem verständlichen und praxisnahen Vortrag am 25. März um 
18:30 Uhr im großen Veranstaltungsraum des Klinikums Hochrhein 
(Kaiserstr. 93–101). Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung 
wird unter kommunikation@klhr.de erbeten



Hauptstraße 2
79682 Todtmoos
Telefon: 07674 222
WhatsApp: 0152/5741 4870
E-Mail: info@maien.de
www.maien.de

Ö� nungszeiten:
Mo. – Do.  10.00 – 21.00 Uhr
Fr. – So.  10.00 – 22.00 Uhr
je nach Wetter auch länger!

Liebe Todtmooser,
ab dem 01.04.2026 dürfen wir, 
die Familie Tannert, das Hotel-Restaurant Maien 
übernehmen.

Mit großer Freude und viel Herz möchten 
wir dieses traditi onsreiche Haus weiterführen. 

Wir laden Sie alle herzlich ein, um mit uns den 
Anlass zu feiern.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Familie Tannert & Team Maien

Naturheilpraxis 
Andrea Kreil HP Wehr 

Fußreflexzonen · Dorn-Breuss · Craniosacral · Klangschalen

Sanfte Impulse für Wirbelsäule,  
Nervensystem & Energiefluss. 

Für Balance von Körper, Geist und Seele. 

Tel. 07762 5 64 98 56 | www.fussreflex-kreil.de

Edelbert Waßmer
Rohmatt 28 • 79685 Häg-Ehrsberg • Tel. 07625 / 98359 • Fax: 98250 

Angebot vom 19. – 21. März 2026
 Tafelspitz 1 kg 22,60 €
 Rinderbraten 1 kg 20,60 €
 Rindergulasch 1 kg 18,60 €
 Puten-Cordon bleu 1 kg 15,60 €
 Bärlauchlyoner geschn./Portionswürste 100 g 1,46 € 
  Krustenschinken 100 g 2,06 €
 Krakauer im Ring/geschn. 100 g 1,36 €
 Rinderbierschinken 100 g 1,78 €
 Wurstsalat auch mit Käse 100 g 1,26 €
 Bergkäse aus der Bergkäserei Steibis 100 g 1,66 €

Filiale Todtmoos  •  Bergleweg 2
geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 8.00 - 18.00 Uhr | Mi. 8.00 - 13.30 Uhr | Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

@-Mail-Adresse: info@dorfmetzgerei.de • www.dorfmetzgerei.de
Unsere aktuellen Angebote finden Sie immer unter www.dorfmetzgerei.de

Gutes Essen aus der Metzgerei vom 16.03.2026 – 21.03.2026
Täglich Gulaschsuppe 3,50 €

Wochentag:  Gericht: 
  €/Port. 
Mo., 16.3.  Makkaroni Carbonara 
   mit Salat  8,50 €
Di., 17.3.  Kohlrouladen
   mit Kartoffeln und Specksoße  8,50 €
Mi., 18.3.  Putengulasch 
   mit Reis und Gemüse  9,00 €
   Eisbein mit Sauerkraut  7,00 €
Do., 19.3.  Schweinefilet   
   mit Spätzle und Salat 9,50 €
   ½ gegrilltes Hähnchen  5,00 €
Fr., 20.3.  Schnitzel, Paprikasoße   
   mit Nudeln und Salat  9,00 €
   Gegrillte Schweinshaxe  6,00 €
Sa., 21.3.  Grillsteak 
   mit Nudelsalat  6,80 €

- nur solange der Vorrat reicht - 

Spartüte 7,00 € vom 16.03. - 18.03.2026
2 Paar grobe Bratwürste    1 kl.  Lyoner    1 Paar Wienerle

Wohnung zu vermieten  
im Ortsteil von Todtmoos

117m2 Wohnfläche + Speicher , 2 Balkone, Carportstellplatz,
KM 950,- ab Mai  • Tel. 0172 - 839 61 57

GEFLÜGELAUSLIEFERUNG am Di., 17.03.26  &  Di., 14.04.26 
Junghennen usw. bitte vorbestellen!!
Todtmoos, Parplatz Edeka, 11.30 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244 / 8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de




